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DER BUNDESMiNiSTER 
YJ. C)c:s~~~ebrulg.:-;pG.r!:)d.s 

FÖR HANDEL, GEWErmE UND INDUSTRIE 

Zl.17.90 2-Präs.A/69 vlien ~ am 22. J'uli 1969 

Anfrage Nr~1299 der Abg.Steinhuber 
und Genossen betraf'fond Zollsenkungen 
für Landmaschinen. 

An den 

Herrn Präsidenten'des Nationalrates 
Dr..Alfred 1>1 ale ta 

Parl?ment 
1010 \'1 i e n 

Auf die Anfragc 1 welche d~0 Abgeordneten 

Steinhuber. und Genossen in der Sitzu.ng des Nationalrates 

vom ti.Juni 1909 betre:f:fend Zollsen!cungen ,fü.r Land­

maschinen an mich gericntet ha.ben, beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Die an mich gestellten Anfragen lauteten 

im einzelnen: 

1.) Wie hat sich seit Inkraftsetzen d~eser Zoll­
be&ün-:>tigu.ng der Import der begünstigten Land­
maschinen und Traktoren ent'vickel t? 

Der Import hat sich riickläu:fig cnt.dekel t .. 

Im Jahre 1968 wurden um' 14,2 % weniger Land­

maschinen u~d um 28 % woniger Traktoren nach 

Österreich importirirt als im Jahre 1967~ 

2.) Wurden die Z6llbegUnstigungen von den 
Importeuren an die Konsumenten weitergegeben? 

Eine Weitergabe der Zollvorteile war durch 

vorübergehende Preisreduktionen bei Kartoffel­

erntemaschinen festzustellen, bei Traktoren, 

Hähdreschern,Heuerntemaschinen und anderen 

landwirts6haftlichen Maschinen blieben die 
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Preise stabil, was bedeutet, daß bei der allgemein 

bemerkbaren Tendenz zum Steigen der Einkaufspreise 

für derartige Maschinen die Zollermäßigungen an den 

Verbraucher weitergegeben worden sind. 

3.) Wie haben sich die Preise für Landmaschinen und 
Traktoren seit Inkraft '~retel! ci. e !:- Zo.l.loegU.:nstigungen 
entwickelt? 

4:. ) 

Wie das Österreichische Inst1 tut :für \iirtschafts­

forschung errechnet. hat, .:;etrugen die Preis­

erhöhungen bei Landmaschinen u.nd Traktoren 1967 
2,9 % und 1968 2,2 % gegenü)er dem Vorjahr;das 

langjährige Mittel ist 3,8 %~ 

Hat demnach die Zollbegünstigung ihren Zweck, 
den Preisauftrieb zu dämpfen~ erreicht? 

Die am 148 .. 1968 in Kraft, gesetzten Zcllsenkungs­

massnahmen für Landmaschinen und Traktoren haben 

ihren Z,,,eck, den Preisauftrieb bei diesen Geräten 

zu dämpfen ~ voll r;:r:füll t, da - vlie bereits erwähnt 

laut den veröffentlichten Ergebnissen der ein­

schlägigen Preis~ergleiche durch das österreichischa 

Institut für WirtschaftSf'orSChunj7die Preis­

erhöhungen für Landmaschinen unß;rraktoren im 

Jahre 1968 'lmter dem langjähr:j.~i~"l Bittel und auch 
I l 

unter jenen für das Jahr 1961 laren .. 
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